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Amt Lebus 19. September 2008 

Stadt Lebus 

Niederschrift  

über die Sitzung des Finanzausschusses Lebus  

öffentlich 

 Sitzungstermin: Dienstag, den 09.09.2008 

 Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr 

 Sitzungsende: 20:10 Uhr 

 Sitzungsort: Beratungsraum im Amtsgebäude 

Anwesend: 

 

Mitglieder 

Frau Monika Fritz    

Herr Wolfgang Gerlach  Vertreter für Herrn 

Böhme 

 

Herr Herbert Radtke    

 

Sachkundige Einwohner 

Frau Heidrun Tretner    

Frau Dorothea Janz    

Herr Horst Puchert    

 

Schriftführung 

Frau Barbara Mühle    

 

Gäste 

Herr Otto Christoph    

 

Amtsverwaltung 

Frau Marlies Röchow    

 

 

Nicht anwesend: 

 

Mitglieder 

Herr Michael Böhme   entschuldigt 

Frau Sylvia Gielisch   entschuldigt 

Herr Michael Karcher   entschuldigt 

 

Sachkundige Einwohner 

Frau Irene Baranek    

Frau Angelika Möwe    
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

   1. Prüfung der Einladung und Beschlussfähigkeit 

   2. Feststellung der Tagesordnung 

   3. Feststellung von Ausschließungsgründen 

   4. Genehmigung der Niederschrift öffentlicher Teil vom 22.05.2008 

   5. Einwohneranfragen 

   6. Kita Wulkow 

   7. Information zum Stand Haushaltsplan 2008 

   8. Vorschau Haushaltsplan 2009 

   9. Beratung zur Kita- und Schülerspeisung 

   10. Sonstiges 

Nicht öffentlicher Teil 

   11. Genehmigung der Niederschrift nicht öffentlicher Teil vom 22.05.2008 und 26.06.2008 

   12. Beratung zu Grundstücksangelegenheiten 

   13. Sonstiges 

 

 

Öffentlicher Teil 

1. Prüfung der Einladung und Beschlussfähigkeit 

Frau Fritz begrüßt alle anwesenden Mitglieder, sachkundigen Einwohner und Gäste, stellt 

fest, dass die Einladung  fristgerecht zugegangen ist und mit 3 Mitgliedern die 

Beschlussfähigkeit gegeben ist. 

 

 

 

2. Feststellung der Tagesordnung 

Herr Radtke stellt den Antrag, als neuen TOP 6 die –Kita Wulkow – aufzunehmen, da hier 

nach dem Zeitungsartikel in der MOZ erheblicher Klärungsbedarf entstanden ist. 

 

Die geänderte Tagesordnung wird einstimmig bestätigt, damit verschieben sich alle weiteren 

Tagesordnungspunkte um eins nach hinten. 

 

 

 

3. Feststellung von Ausschließungsgründen 

Sind nicht bekannt. 

 

 

 

4. Genehmigung der Niederschrift öffentlicher Teil vom 22.05.2008 

Die Niederschrift wird einstimmig genehmigt. 

 

 

 

5. Einwohneranfragen 

Außer von Frau Schramm, Kita Wulkow, sind keine weiteren Anfragen. 
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6. Kita Wulkow 

Herr Radtke: Das Projekt wurde gemeinsam vom Planungsbüro, Kita und Eltern erarbeitet 

und im Bau- und Ordnungsausschuss vorgestellt. 

 

Zwischen den Mitgliedern entsteht eine heftige Diskussion, die sich letztlich als unbegründet 

herausstellt, denn von der Stadtverordnetenversammlung wurde ein Grundsatzbeschluss 

gefasst, für den Kita – Neubau eine Summe von 300 T€ in den Haushalt einzustellen. 

Die fehlenden, erheblichen Mittel sollen durch Fördermittel gedeckt werden. 

Hier wird das Amt in Zusammenarbeit mit dem Sozialausschuss gefordert, mögliche 

Fördertöpfe aufzuspüren. Dabei ist besonders die Möglichkeit für ökologische und 

naturverbundene Ausrichtung der geplanten Einrichtung und deren Förderung zu prüfen. 

 

 

 

7. Information zum Stand Haushaltsplan 2008 

Frau Röchow setzt die Mitglieder des Finanzausschusses darüber in Kenntnis, dass aufgrund 

von Einnahmeverlusten und erheblicher Steuerrückzahlungen ein strenges 

Sparsamkeitsregiem geführt werden muss, eine Haushaltssperre aber noch nicht erforderlich 

ist. 

 

Es dürfen keine zusätzlichen Aufträge und Ausgaben veranlasst werden. Lediglich 

Maßnahmen, die bereits beauftragt sind, begonnen wurden oder mit Fördermitteln 

bezuschusst werden, sind zu finanzieren. 

Dazu gehören:  Wulkower Dorfstraße 

 Schutzzaun Schönfließ 

 Außenanlagen Amtsgebäude, 1. BA 

 Um- und Ausbau Amtsgebäude lt. Submission 

 Treppe Kulturhaus Schönfließ – in Absprache mit Fachamt und Kämmerei 

 

 

 

8. Vorschau Haushaltsplan 2009 

Frau Röchow informiert, dass unter Bezug auf die neuen Richtlinien in Verbindung mit dem 

erhöhten Einnahmevolumen, die Stadt keine investiven Schlüsselzuweisungen erzielt. 

Dagegen erhöhen sich jedoch die Amts- und Kreisumlage, wodurch ein voraussichtliches 

Gesamtdefizit von ca. 2 Mio. € entsteht. 

 

 

 

9. Beratung zur Kita- und Schülerspeisung 

Der Zuschuss für Essengeld wird grundsätzlich nicht als Hauptproblem angesehen, da auch 

trotz der, Anfang des Jahres erfolgten Preiserhöhung der Kinder- und Schülerspeisung, kein 

Rückgang der Essenteilnehmer zu verzeichnen war. 

Das Augenmerk ist jedoch auf Veranstaltungen, Klassenfahrten und ähnliches zu richten. Hier 

besteht häufig ein Manko, dass Familien aus finanziellen Gründen die Teilnahme ihrer Kinder 

am gesellschaftlichen und kulturellen Leben nicht gewährleisten können. 

Der Bedarf für derartige Zuschüsse ist in den Einrichtungen zu ermitteln. 

 

Der Finanzausschuss gibt die Empfehlung, einen Fonds zu bilden, auf den im 

Bedarfsfalle zugegriffen werden kann. 
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10. Sonstiges 

 Anfrage von Herrn Gerlach zur Heizungsumstellung Wulkower Dorfstraße 49, 

Wasseraufbereitung. 

Frau Röchow: Von der HaGeBa wird ein Kostenangebot in Auftrag gegeben. 

 Herr Gerlach bittet einen Zuschuss für einen öffentlichen Spielplatz im OT Wulkow, 

der mit Fördermitteln durch den Ökoverein geplant wird. 

 Herr Christoph: für Lebus sollte doch nach diesem gleichen Motto ein Spielplatz 

errichtet werden. 

 Frau Tretner: Durch die Windmüllerei Mallnow wurde für den Kita - Spielplatz eine 

Spende von 4 T€ bereitgestellt. 

 Herr Radtke: zur Co - Finanzierung der Eigenmittel für den Ausbau der Wulkower 

Dorfstraße spendet Plambeck 10 T€. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Monika Fritz 

Vorsitzende 

des Finanzausschusses Lebus 
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